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heim), Erich Kugler, (Stengelheim), Jo-
sef Spangler, (Pöttmes), Wolfgang
Strauß, (Karlshuld).
● Kassenprüfer: Michael Bolter
(Karlshuld), Johann Fürholzer (Wei-
chering). (ukü)

● Kassier: Andreas Schwinghammer,
(Karlskron);
● Schriftführer: Gerhard Vollmeier,
(Karlshuld);
● Beisitzer: Karola Greiner-Bezdeka,
(Lichtenau), Bernhard Härtl, (Gras-

Der neue Vorstand des Gewerbeverbandes
Donaumoos:
● Vorsitzende: 1. Cornelia Euringer-
Klose (Neuburg), 2. Rainer Wagner,
(Karlshuld), 3. Christian Förg, (Karls-
huld);

Neuwahlen

● Vorsitzende: 1. Joachim Schmal-
bach. 2. Helmut Bürle;
● Kassier: Stefan Beck;
● Schriftführer: Daniela Wittmann;
● Musikleiter: Klaus Hörmann;
● Beisitzer: Andreas Karmann und
Kristina Groll;
● Kassenprüfer: Josef Stegmeyr
und Adolf Karmann. (bed)

Namen und Ämter

Telegramm

KARLSHULD

Tipps und Tricks
für einen schönen Garten
Der Verein der Gartenfreunde
Karlshuld lädt alle Bürger am heu-
tigen Mittwoch zu einem Garten-
fachvortrag ins Vereinsheim The-
resienbau in Karlshuld ein. Unter
dem Titel „Damit ich mich in mei-
nem Garten wohlfühle“ informiert
Referent Lorenz Huber anhand
von Bildern und Dias über verschie-
dene Gestaltungsmöglichkeiten
für einen schönen Garten. Beginn
des Vortrags ist um 19.30 Uhr.
(nr)

KLEINHOHENRIED

Kulturhistorischer Verein
wählt neu
Neuwahlen stehen auf der Tages-
ordnung der Jahresversammlung
des Kulturhistorischen Vereins Do-
naumoos am Donnerstag, 29.
März, um 19 Uhr im Haus im Moos
in Kleinhohenried. Weitere Ta-
gesordnungspunkte sind die Re-
chenschaftsberichte der Funktio-
näre sowie die Vorstellung des
Haus- und Familienbuches Berg
im Gau. Im Anschluss findet die Be-
sichtigung der Ausstellung „Frisch
getraut – Hochzeitsbilder aus hun-
dert Jahren“ im Heimatmuseum
statt. (ukü)

Joachim Schmalbach gibt den Takt vor
Neuwahlen Führungsriege der Blaskapelle Ehekirchen um den 1. Vorsitzenden bestätigt

Schönesberg Keine nennenswerten
Änderungen in der Führungsriege
brachten die Neuwahlen bei der
Blaskapelle Ehekirchen im Gasthof
Daferner. Für zwei weitere Jahre
bestätigten die Mitglieder Vorsit-
zenden Joachim Schmalbach und
sein Team in ihren Ämtern. Einen
Wechsel gab es lediglich bei den
Beisitzern. Andreas Karmann löste
Vroni Graf und Kristina Groll Rosi
Schmalbach ab.

In seinem Jahresrückblick ver-
trat Helmut Bürle seinen Chef, der
an diesem Abend stimmlich etwas
angeschlagen war. Eine Erhöhung
der Mitglieder um acht auf 160 war
die erste erfreuliche Zahl. Die tra-
ditionellen Aktivitäten der Blaska-
pelle begannen 2011 mit dem Neu-
jahrsanblasen, das in allen Ehekir-
chener Ortsteilen gut besucht war.
Das vom Burschenverein Hollen-
bach veranstaltete Starkbierfest
wurde von der Kapelle musikalisch
umrahmt. Es folgten Vatertags-
frühschoppen und das vereinsinter-
ne Grillfest.

Ganz besonders erfreulich sei
eine neue Jugendkapelle mit elf
Nachwuchsmusikern, die am
Abend ihr Können unter Beweis
stellten. Seit ein bis zwei Jahren
wird diese Formation von Hans Ja-

nuschek, Xarri Wiedmeier, Sabrina
Heinrich und Kristina Groll unter-
richtet. Klaus Hörmann leitet die
gemeinsamen Proben. Die Ausbil-
dung des Nachwuchses wird vom
Verein bezuschusst. „Die Nach-
wuchsarbeit wird im Verein groß
geschrieben und wir freuen uns
über jedes neue Mitglied“, lobte
Helmut Bürle. Als Vorbild fungier-
ten natürlich die Erwachsenen.
Spitzenreiter bei den Proben waren
Vroni Graf, gefolgt von Joachim
Schmalbach und Stefan Beck.

Aktivitäten
bereits angelaufen

Auch die Aktivitäten des neuen
Jahres sind bereits angelaufen oder
werden eifrig organisiert. Der Va-
tertagsfrühschoppen am 17. Mai
findet wieder zusammen mit der
Feuerwehr statt. Die Floriansjün-
ger planen an diesem Tag die Ein-
weihung ihres neuen Feuerwehrau-
tos. Voraussichtlich findet die Ein-
weihung im Rahmen des Früh-
schoppens statt. Der Termin für
die Sommerserenade steht noch
nicht fest. Geplant sind Auftritte
bei der Einweihung des neuen Ehe-
kirchener Gemeindehauses, Fest-
umzüge in Peutenhausen und Pött-
mes sowie das 85. Jubiläum der

Blaskapelle Rohrenfels. Es folgte
der Bericht des Musikleiters Klaus
Hörmann. „40 Auftritte hatten wir
vergangenes Jahr zu bewältigen.
Das waren zwar keine großen Ter-
mine, aber es summiert sich. Wenn
man dann noch die Probenabende
dazunimmt, waren wir fast jeden
dritten Tag musikalisch unter-
wegs“, bedankte sich der Musiklei-
ter bei seiner Kapelle. 40 Auftritte
im Jahr, das bedeutete Geburts-
tagsständchen, Auftritte bei Tau-
fen, Hochzeiten, Dorf- und Som-
merfesten. Musikalisch umrahmt
wurde die Floriansmesse in Am-
bach und die Kirchplatzeinweihung
in Walda. Die Blaskapelle glänzte
bei der Gewerbeschau in Burg-
heim, dem Sommerfest der Freien
Wähler, der 50-Jahr-Feier des FC
Ehekirchen und dem 100-jährigen
Gründungsfest des Burschenver-
eins Buch-Holzkirchen. Das Jahr
endete mit Auftritten bei Weih-
nachtsfeiern und einer Waldweih-
nacht.

Mitglieder zeigten
sich zufrieden

Nach dem Kassenbericht und der
Entlastung des Vorstands standen
schließlich die Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Mit den Worten

„Musik ist die Kurzschrift des Ge-
fühls“ bedankte sich die zweite
Bürgermeisterin Maria Lang im
Namen der Gemeinde. Die Blaska-
pelle Ehekirchen bereichere die
Geselligkeit im Ort und stehe für
Tradition und Kultur. Dass die
Mitglieder mit der Arbeit des Vor-
stands zufrieden sind, bescheinig-
ten sie bei der anstehenden Neu-
wahl, die Wahlleiterin Maria Lang
zügig über die Bühne brachte.
(bed)

2. Bürgermeisterin Maria Lang (links) mit der bewährten Führung der Blaskapelle

Ehekirchen um (von links) Vorsitzenden Joachim Schmalbach, Helmut Bürle, Andreas

Karmann, Musikleiter Klaus Hörmann, Daniela Wittmann und Kristina Groll. Foto: bed

Ludwig Geiger, Albert Stöckl, Heri-
bert Bösel, Fritz Golling und Hans Mar-
schall Hans.

EHRUNGEN
● 20 Jahre: Jürgen Golling, Manfred
Golling, Gerhard Stitz, Franz Strobl,
Peter Stadelmayr, Erich Baumer, Josef
Braun, Michael Kellner;
● 30 Jahre: Leonhard Marschall, Josef
Neubauer;
● 50 Jahre: Klaus Siupka. (nr)

NEUWAHLEN
● Vorsitzende: 1. Franz Hadinger, 2.
2. Leonhard Marschall;
● Kassier: Irmgard Müller;
● Schriftführer: Rudolf Golling;
● Fähnrich: 1. Albert Mayr, 2. Ludwig
Geiger;
● Fahnenbegleiter: Bernd Klier, Josef
Braun und Ludwig Geiger;
● Böllerschützen: 1. Fritz Golling, 2.
Franz Hadinger;
● Beisitzer: Albert Mayr, Bernd Klier,

Namen und Ämter

250 Euro an den Pfadfinderstamm
Totila Karlshuld und 250 Euro an
den ehrenamtlichen Helferkreis des
Seniorenzentrums Karlshuld.

Für 2012 stehen auf der Agenda
die für alle Mitglieder offene Vor-
standssitzung am Donnerstag, 19.
April, die nächsten Unternehmerge-
spräche am Donnerstag, 3. Mai, bei
Mangata, Zentrum für energetisches
Arbeiten in Neuschwetzingen und
im Juni bei Living World von Tom
Fisch im Rödenhof. Am Samstag,
14. Juli, veranstaltet der Gewerbe-
verband von 10 bis 14 Uhr eine Aus-
bildungs- und Facharbeits-Börse in
der Sport- und Mehrzweckhalle
Karlshuld.

Die fälligen Neuwahlen brachten
dank der guten Arbeit des Vorstan-
des keine Veränderungen, so dass
alle Mitglieder einstimmig wieder-
gewählt wurden.

Abgerundet wurde die Versamm-
lung mit einem Vortrag von Ge-
schäftsführerin Dr. Monika Bachin-
ger, die Aufgaben und Zielsetzung
der Initiative Regionalmanagement
Region Ingolstadt (IRMS) vorstellte
und zwei der fünf Leuchtturmpro-
jekte (Regionale Produkte und
Gründermarketing) erläuterte.

men Fliesen-Schimmer in Buxheim,
das Omnicare-Seniorenzentrum
Karlshuld und die Steuerkanzlei
Seitz und Partner in Karlshuld be-
sucht. Im Rahmen der Mitgliederbe-
treuung fuhr man im Juli mit dem
Cabrio-Bus ins Altmühltal, um dort
sein Glück beim Fossiliensuchen zu
versuchen.

Tue Gutes und sprich darüber,
sagt der Volksmund. Daran hielt
sich der Gewerbeverband bei der
Spendenaktion für die Delfinthera-
pie von Adrian Alt aus Karlshuld,
bei der spontan 235 Euro in der Mit-
gliederversammlung am 25. März
2011 gesammelt wurden. Mittler-
weile sind die Kosten für die Delfin-
therapie gedeckt, so dass diese im
Juni stattfinden kann, berichtete
Cornelia Euringer-Klose. Soziale
Einrichtungen werden alljährlich
mit der Weihnachtsaktion, an der
sich 81 Betriebe beteiligt hatten, be-
dacht. Insgesamt wurden 5700 Euro
ausgeschüttet und zwar 2900 Euro
an den Ökumenischen Förderverein
Karlshuld, 1900 Euro an das Kinder-
und Jugendhilfezentrum St. Josef
Schrobenhausen, 400 Euro an den
Verein „Menschen helfen – Leben
retten Neuburg-Schrobenhausen“,

VON UWE KÜHNE

Karlshuld Für den Gewerbeverband
Donaumoos war das vergangene
Jahr ein recht arbeitsintensives,
stellte Vorsitzende Cornelia Eurin-
ger-Klose in der Mitgliederver-
sammlung im Landgasthof Haas in
Karlskron fest.

Vorbereitung, Durchführung und
Nachbereitung der Gewerbeausstel-
lung in der Spangler-Halle in Karls-
kron haben Vorstand und Messear-
beitskreis stark gefordert. Dass sich
die Arbeit gelohnt hat, habe man
aber an den zahlreichen Ausstellern
in und außerhalb der Halle und vor
allem am starken Besuch an den bei-
den Tagen der Ausstellung sehen
können. Diese Ausstellung sei ein
Schaufenster der heimischen Wirt-
schaft und biete den Mitgliedsbetrie-
ben Gelegenheit, sich und ihre Ar-
beit einem breiten Publikum vorzu-
stellen, so die Vorsitzende.

Gut angenommen worden sind
von den Mitgliedern die Unterneh-
mergespräche. In lockerer Reihen-
folge laden Mitgliedsunternehmen in
ihre Firma ein, um über diese und
ihre Produkte zu informieren. Im
vergangenen Jahr wurden die Fir-

Schaufenster für Betriebe
Rückblick Gewerbeverband Donaumoos zog Bilanz. Höhepunkt 2011

war die Gewerbeausstellung in Karlshuld

Einstimmig wurde der Vorstand des Gewerbeverbandes Donaumoos mit Vorsitzender Cornelia Euringer-Klose (3. von links) in der

Mitgliederversammlung wiedergewählt. Foto: ukü

machte man Station in der Kloster-
schänke in Scheyern. Auch hatte der
Verein wieder zu einer Produktvor-
führung eingeladen, bei der Ober-
und Unterbetten, Matratzen sowie
Kochtöpfe vorgestellt wurden. Die
letzte Aktion war der Einsatz am
Volkstrauertag. Das traditionelle
Turmblasen am Heiligen Abend
nach der Mitternachtsmesse war im
Dezember ausgefallen, da es in Straß
keine Mitternachtsmesse gab.

Vereinsausflug führt
nach Rothenburg

Abschließend wies der Vorsitzende
auf den Vereinsausflug 2012 hin, der
nach Rothenburg ob der Tauber
führen wird. Ebenso ist wieder eine
Produktvorführung geplant. Beim
Punkt Wünsche und Anregung gab
es keine Wortmeldungen, so dass
Hadinger die Versammlung schloss
und noch angenehme Stunden im
Kreise der Kameraden wünschte.
(nr)

zur Fronleichnam-Prozession aus
der Kirche ab. Beim Dorffest ver-
kaufte man in Straß Kaffee und Ku-
chen. Natürlich war man auch der
Einladung der Schützenfreunde
1870 Burgheim zur Fahnenweihe im
August gefolgt. Das nächste große
Ereignis war die Tagesfahrt zum
Königssee. Auf dem Rückweg

glieder ein – Ingrid Lanzl, Siegfried
Staudmeier und Viorel Nastase.

Danach ließ Franz Hadinger das
vergangene Jahr Revue passieren.
Bereits zum fünften Mal in Folge
nahmen die Kameraden an der Sol-
datenwallfahrt nach „Maria im
Elend“ in Baar teil. Am 23. Juni hol-
te die Fahnenabordnung den Kaplan

Straß-Moos Franz Hadinger leitet
weiter die Geschicke des Soldaten-
und Kameradschaftsvereins Straß-
Moos. Seit 12 Jahren führt er den
Verein und wurde nun im Rahmen
der Jahresversammlung wiederge-
wählt.

Die 100-Jahr-Feier im kommen-
den Jahr wirft ihre Schatten bereits
voraus. Am 23. Juni 2013 soll das
Fest stattfinden, Hadinger bat schon
jetzt um viele helfende Hände aus
dem Verein und der Dorfgemein-
schaft.

Schatzmeisterin Irmgard Müller
trug die Aufstellung über die Ausga-
ben und die Einnahmen vor. Kas-
senprüfer Peter Specht bescheinigte
ihr eine hervorragende Kassenfüh-
rung, was den Weg frei machte zur
Entlastung des Vorstands.

Schriftführer Rudolf Golling hat-
te die Statistik dabei: Der Verein hat
aktuell 128 Mitglieder, darunter sie-
ben Ehrenmitglieder und zehn
Frauen. 2011 traten drei neue Mit-

100-Jahr-Feier wirft Schatten voraus
Generalversammlung Soldaten- und Kameradschaftsverein Straß-Moos plant

bereits für die Festlichkeiten am 23. Juni 2013

Klaus Siupka Klaus (50 Jahre), Josef Braun, Franz Strobl (beide 20 Jahre) und der 2.

Vorsitzende Leonhard Marschall (30 Jahre) freuten sich über die Auszeichnung und

die überreichten Urkunden für ihre Treue zum Soldatenverein Straß-Moos.

Foto: privat


